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LearnWorlds: Interaktive
Kurse clever gestalten
und verkaufen
Du willst deine Expertise als digitales Produkt verkaufen, aber dein
“Onlinekurs” sieht aus wie eine 2003er PowerPoint mit Login-Zwang? Dann
wird’s Zeit, dass du LearnWorlds kennenlernst – die Plattform, die
interaktives Lernen nicht nur neu denkt, sondern auch verkauft wie
geschnitten Brot. Willkommen bei der ehrlichen Abrechnung mit halbgaren
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Kursplattformen – und dem Weg zu smarter Skalierung.

Was LearnWorlds wirklich ist – und warum es mehr ist als eine weitere
“Kursplattform”
Die wichtigsten Funktionen für interaktive Onlinekurse – Video, Quiz,
SCORM & Co.
Wie LearnWorlds dir hilft, deine Kurse zu verkaufen – mit Funnel,
Checkout und Upsell
Technische Features, die LearnWorlds von der Konkurrenz abheben
SEO, Tracking, API – wie du LearnWorlds in dein Marketing-Ökosystem
integrierst
Warum LearnWorlds für Agenturen, Trainer und Unternehmen gleichermaßen
taugt
Welche Fehler du bei der Kursgestaltung vermeiden musst – und wie
LearnWorlds das verhindert
Schritt-für-Schritt-Anleitung: So erstellst du deinen ersten
verkaufsstarken Kurs mit LearnWorlds
Ein kritischer Blick: Für wen lohnt sich LearnWorlds – und für wen
nicht?

LearnWorlds im Überblick: Was
kann die Plattform wirklich?
LearnWorlds ist keine hübsche Verpackung für PDFs mit Login-Maske. Es ist
eine hochentwickelte Learning Management Platform (LMS), die speziell für den
Verkauf, die Distribution und die Interaktivität von Onlinekursen entwickelt
wurde. Anders als viele “Kursplattformen”, die dir eine statische Kursseite
mit Play-Button anbieten, geht LearnWorlds weit darüber hinaus: Es bietet ein
modulares, skalierbares System für didaktisch durchdachten Content,
kombiniert mit eCommerce-Funktionalität und umfassenden Analyse-Tools.

Die Plattform richtet sich an Solopreneure, Coaches, Trainer, Agenturen,
Unternehmen und Bildungseinrichtungen, die ihre Inhalte nicht nur online
bringen, sondern zu einem echten digitalen Produkt machen wollen. Und das auf
einem Level, das dein Publikum nicht nur anschauen, sondern aktiv erleben und
durchdringen kann.

Im Zentrum von LearnWorlds steht der Gedanke der Interaktion. Denn Lernen ist
kein linearer Konsumprozess – es ist dynamisch, individuell und vielfach auch
spielerisch. Genau hier setzt die Plattform an – mit Tools wie interaktiven
Videos, eingebetteten Fragen, SCORM-Kompatibilität, Transkripten, Notizen-
Funktion und automatisierten Zertifikaten als Belohnungssystem.

Aber es geht noch weiter: LearnWorlds ist auch ein vollständiges eCommerce-
System. Du kannst Kurse verkaufen, Abos anbieten, Coupons erstellen, Bundles
schnüren und sogar Memberships aufbauen. Der Checkout ist vollständig
anpassbar, und die Integration mit Zahlungsanbietern wie Stripe und PayPal
ist nahtlos. Kurz: LearnWorlds ist nicht nur Kursplattform – es ist dein
digitales Geschäftsmodell auf Autopilot.



Interaktive Kursgestaltung mit
LearnWorlds: Mehr als nur
Videos abspielen
Wer glaubt, dass ein Onlinekurs aus ein paar “sprechenden Köpfen” besteht,
die 45 Minuten frontal ins Mikro labern, hat das Internet nicht verstanden.
Lernen im digitalen Raum muss aktivieren – und LearnWorlds liefert dir dafür
die Werkzeuge. Das beginnt mit dem Video Player: Der ermöglicht nicht nur
Captions und Sprungmarken, sondern auch interaktive Elemente wie Hotspots,
eingebettete Fragen oder Call-to-Actions direkt im Video.

Auch das Quiz-Modul ist kein langweiliges Multiple-Choice-Formular aus den
90ern. Du kannst verschiedene Fragetypen nutzen – von Drag & Drop über
Matching bis zu offenen Fragen – und diese mit Feedback, Punktesystemen und
Zeitlimits kombinieren. Addiere dazu Fortschrittsbalken, Gamification-
Elemente und automatische Zertifikate – und du bekommst ein Lernerlebnis, das
Nutzer bei der Stange hält.

Natürlich unterstützt LearnWorlds auch SCORM, was bedeutet: Du kannst
bestehende Inhalte aus Articulate, Adobe Captivate oder iSpring nahtlos
integrieren. Das ist besonders für Unternehmen relevant, die bereits in
hochwertige Lerninhalte investiert haben. Auch PDFs, Audio-Dateien,
Slideshows und HTML5-Inhalte lassen sich einbinden, versionieren und
kombinieren.

Besonders clever: Die Plattform bietet dir ein integriertes eBook-Tool, mit
dem du aus deinen Inhalten eigenständige Lernbücher erstellen kannst –
inklusive Annotationen, Lesezeichen und Notizfunktion. Damit bist du weit
entfernt von der “Video plus PDF”-Hölle, die viele Plattformen leider immer
noch feiern.

Verkaufen mit LearnWorlds:
Funnel, Checkout und
Conversion-Optimierung
Ein gutes Lernprodukt ist nichts wert, wenn es keiner kauft. Deshalb ist
LearnWorlds nicht nur didaktisch stark, sondern auch brutal kommerziell
gedacht. Die Plattform bietet dir ein vollständiges Sales-Funnel-System – von
der Leadgenerierung über die Conversion bis zum Upsell. Und das alles ohne
externe Tools, wenn du willst.

Du kannst Sales Pages mit Drag-and-Drop bauen, Funnels mit E-Mail-
Automatisierungen verbinden (inkl. Zapier-Integration), Gutscheine und
Rabatte anlegen, Zahlungspläne definieren und sogar wiederkehrende Abos



anbieten. Der Checkout ist vollständig White-Label-fähig, mobiloptimiert und
unterstützt One-Click-Upsells sowie Order Bumps.

Besonders spannend: Du kannst Kurse segmentieren, d. h. Inhalte nur
bestimmten Nutzergruppen freischalten – z. B. nach Kaufverhalten, Fortschritt
oder Tags. Damit baust du nicht nur Kurse, sondern ganze Produktlinien,
Memberships oder Lernpfade auf. Die Plattform bringt außerdem ein Affiliate-
Programm mit, das du selbst aufsetzen kannst – inklusive Tracking und
Provisionsabrechnung.

Ein weiteres Feature, das LearnWorlds von Hobbylösungen unterscheidet: Du
kannst den gesamten Verkaufsprozess per API oder Webhooks mit deinem CRM oder
Marketing-Automation-Tool verbinden. Damit wird aus deinem Kursverkauf ein
skalierbarer Vertriebskanal – kein isolierter Verkaufsvorgang.

Technische Features und
Integration: SEO, Tracking und
Automatisierung
LearnWorlds ist kein “Baukasten mit Video”. Es ist eine technisch durchdachte
Plattform, die auch bei Skalierung und Integration überzeugt. Besonders
wichtig: SEO-Funktionalitäten sind von Anfang an mitgedacht. Jede Kursseite
kann individuell optimiert werden – mit Meta-Tags, Canonicals, Open Graph
sowie individuell editierbaren URL-Slugs. Du kannst eine komplette SEO-
Struktur für dein Kursangebot aufbauen – inklusive Blog, Kategorieseiten und
Landingpages.

Auch Tracking ist kein Problem: Google Analytics, Facebook Pixel, LinkedIn
Insight Tag, Hotjar, Segment.io – alles ist integrierbar. Du willst
Conversions im Meta Ads Manager sehen? Kein Problem. Du brauchst ein Event-
Tracking für GA4? Läuft. Wenn du willst, kannst du sogar benutzerdefinierte
Events per Google Tag Manager feuern.

Über die REST-API kannst du LearnWorlds mit fast jedem deiner bestehenden
Systeme verbinden – von ActiveCampaign über HubSpot bis zu deinem eigenen
Backend. Auch Webhooks sind verfügbar, um z. B. automatisiert Rechnungen zu
erzeugen, Nutzerrollen zu verwalten oder LMS-Daten in dein internes BI-System
zu pushen.

Für größere Projekte oder Agenturen gibt es ein Whitelabel-Modul, mit dem du
LearnWorlds komplett in deinem Brand erscheinen lassen kannst – inklusive
Custom Domain, SMTP-Setup, White-Label-App und eigenem App Store Listing (für
iOS/Android). So wird aus LearnWorlds deine Plattform – nicht nur eine
Mietlösung.



Schritt-für-Schritt: So baust
du deinen ersten Kurs mit
LearnWorlds

1. Anmeldung & Setup:
Melde dich bei LearnWorlds an und wähle das passende Preismodell. Richte
deine Schule ein: Name, Branding, Subdomain oder Custom Domain.
2. Kursstruktur planen:
Überlege dir Module, Lektionen und Medienformate. Baue deine
Kursstruktur im LearnWorlds-Course Builder auf – Drag-and-Drop, kein
Coding nötig.
3. Inhalte hochladen:
Videos, PDFs, SCORM-Dateien oder eBooks hinzufügen. Interaktive Elemente
wie Fragen, Hotspots, Notizen einbauen. Fortschrittslogik definieren.
4. Preise & Checkout einrichten:
Lege Verkaufspreis, Zahlungsanbieter, Gutscheine und Upsells fest.
Integriere Stripe oder PayPal. Teste den Checkout-Prozess.
5. Verkaufsseiten erstellen:
Erstelle Landingpages mit dem Page Builder. Optimiere Titel, Meta-Tags
und CTAs. Füge Testimonials, Kursinhalte und Trailer-Videos hinzu.
6. Tracking & SEO aktivieren:
Integriere Google Analytics, Meta Pixel, Tag Manager. Pflege SEO-Texte,
URL-Slugs, Canonicals und sorge dafür, dass dein Kurs auch gefunden
wird.
7. Launch & Promotion:
Starte deinen Kurs – über E-Mail, Ads, Social, Referral. Nutze
LearnWorlds-eigene Promo-Tools wie Gutscheine, Affiliates und Bundles.

Für wen lohnt sich LearnWorlds
– und für wen nicht?
LearnWorlds ist kein Einstiegs-Gadget für den “Ich mach mal nen Kurs”-Typen,
der sein PDF-Workbook für 97 Euro verkaufen will. Es ist eine Plattform für
ernsthafte Kursanbieter, Trainer, Agenturen und Unternehmen, die ein
skalierbares Lernprodukt bauen wollen – mit Didaktik, Technik und Conversion
im Fokus. Wenn du nur ein Video hochladen und hoffen willst, dass sich was
verkauft, bist du hier falsch.

Aber wenn du bereit bist, dein Wissen als Produkt zu denken, dein Branding
ernst zu nehmen und deinen Kunden ein echtes Lernerlebnis zu bieten – dann
ist LearnWorlds ein verdammt starkes Werkzeug. Es ist nicht billig, aber
jeden Cent wert. Vorausgesetzt, du nutzt es richtig. Wer das tut, baut kein
“Kursbusiness”. Er baut ein digitales Produktimperium.


